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Die Hilfevorlagen doppelseitig 
ausdrucken.*

Entsprechend mit allen Blättern verfahren. Aus einem Vorlagensatz lassen sich Hilfen für 4 Schülerinnen  
und Schüler erstellen.

Mittig durchschneiden, ... ... so dass man DIN A5-Blätter 
erhält.

* Hinweis zum doppelseitigen Ausdruck:  
Auf Druckern ohne Duplex-Funktion geht man wie folgt vor: Erst werden die ungeraden Seiten ausgedruckt, hier also 1, 3, 5,7, 9. Dann werden 
die Blätter neu eingelegt und man druckt die geraden Seiten in umgekehrter Reihenfolge, hier also 10, 8, 6, 4, 2.
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Verwendung im Unterricht

Klimaschutz
Gestufte Hilfen // Anleitung und Druckvorlagen

Beim Öffnen liest man …

Die Hilfen werden übereinander 
gelegt, beginnend mit Hilfe 1.

Es empfiehlt sich, die Hilfen 
mit größeren Büroklammern zu 
versehen. Das ist praktisch und 
erhöht die Hemmschwelle, die 
Hilfen vorschnell zu nutzen.

… zunächst den Impuls und  
dann …

… die Lösung bzw. die eigent-
liche Hilfe.

Din A5Din A4

Hilfe 1 Hilfe 1 Hilfe 1 Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1
Hilfe 5Hilfe 4

Hilfe 3Hilfe 2
Hilfe 1

Hilfe 1

Din A5Din A4

Hilfe 1 Hilfe 1 Hilfe 1 Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1
Hilfe 5Hilfe 4

Hilfe 3Hilfe 2
Hilfe 1

Hilfe 1

Din A5Din A4

Hilfe 1 Hilfe 1 Hilfe 1 Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1
Hilfe 5Hilfe 4

Hilfe 3Hilfe 2
Hilfe 1

Hilfe 1

Din A5Din A4

Hilfe 1 Hilfe 1 Hilfe 1 Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1
Hilfe 5Hilfe 4

Hilfe 3Hilfe 2
Hilfe 1

Hilfe 1

Din A5Din A4

Hilfe 1 Hilfe 1 Hilfe 1 Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1

Hilfe 1
Hilfe 5Hilfe 4

Hilfe 3Hilfe 2
Hilfe 1

Hilfe 1



E
rk

lä
rt 

eu
ch

 d
ie

 A
uf

ga
be

 
ge

ge
ns

ei
tig

 n
oc

h 
ei

nm
al

  
in

 e
ur

en
 e

ig
en

en
 W

or
te

n.
 

K
lä

rt 
da

be
i, 

w
ie

 ih
r d

ie
 A

uf
-

ga
be

 v
er

st
an

de
n 

ha
bt

 u
nd

 
w

as
 e

uc
h 

no
ch

 u
nk

la
r i

st
.

E
rk

lä
rt 

eu
ch

 d
ie

 A
uf

ga
be

 
ge

ge
ns

ei
tig

 n
oc

h 
ei

nm
al

  
in

 e
ur

en
 e

ig
en

en
 W

or
te

n.
 

K
lä

rt 
da

be
i, 

w
ie

 ih
r d

ie
 A

uf
-

ga
be

 v
er

st
an

de
n 

ha
bt

 u
nd

 
w

as
 e

uc
h 

no
ch

 u
nk

la
r i

st
.

H
ilfe 1

H
ilfe 1



A
nt

w
or

t:
W

ir 
so

lle
n 

he
ra

us
fin

de
n,

 o
b 

di
e 

Ve
rw

er
tu

ng
 v

on
 B

io
m

ül
l i

n 
ei

ne
r  

B
io

ga
sa

nl
ag

e 
zu

m
 K

lim
as

ch
ut

z 
be

itr
äg

t.

A
nt

w
or

t:
W

ir 
so

lle
n 

he
ra

us
fin

de
n,

 o
b 

di
e 

Ve
rw

er
tu

ng
 v

on
 B

io
m

ül
l i

n 
ei

ne
r  

B
io

ga
sa

nl
ag

e 
zu

m
 K

lim
as

ch
ut

z 
be

itr
äg

t.



H
ilfe 2

H
ilfe 2

Ih
r h

ab
t i

m
 U

nt
er

ric
ht

 s
ch

on
 

er
fa

hr
en

, w
as

 in
 e

in
em

 
K

om
po

st
ha

uf
en

 g
es

ch
ie

ht
 

un
d 

au
ch

 w
ie

 e
in

e 
B

io
ga

s-
an

la
ge

 fu
nk

tio
ni

er
t. 

S
ch

re
ib

t 
di

e 
w

ic
ht

ig
st

en
 S

ch
rit

te
 fü

r 
be

id
e 

P
ro

ze
ss

e 
au

f, 
da

m
it 

ih
r s

ie
 a

ns
ch

lie
ße

nd
 v

er
gl

ei
-

ch
en

 k
ön

nt
. I

hr
 k

ön
nt

 d
az

u 
au

ch
 e

in
fa

ch
e 

P
ro

ze
ss

di
a-

gr
am

m
e 

er
st

el
le

n.

Ih
r h

ab
t i

m
 U

nt
er

ric
ht

 s
ch

on
 

er
fa

hr
en

, w
as

 in
 e

in
em

 
K

om
po

st
ha

uf
en

 g
es

ch
ie

ht
 

un
d 

au
ch

 w
ie

 e
in

e 
B

io
ga

s-
an

la
ge

 fu
nk

tio
ni

er
t. 

S
ch

re
ib

t 
di

e 
w

ic
ht

ig
st

en
 S

ch
rit

te
 fü

r 
be

id
e 

P
ro

ze
ss

e 
au

f, 
da

m
it 

ih
r s

ie
 a

ns
ch

lie
ße

nd
 v

er
gl

ei
-

ch
en

 k
ön

nt
. I

hr
 k

ön
nt

 d
az

u 
au

ch
 e

in
fa

ch
e 

P
ro

ze
ss

di
a-

gr
am

m
e 

er
st

el
le

n.



A
nt

w
or

t:
A

nt
w

or
t:

B
io

m
as

se

K
om

po
st

ie
ru

ng

B
io

m
as

se

B
io

ga
sa

nl
ag

e

W
ird

 v
on

 M
ik

ro
or

ga
ni

sm
en

  
an

 d
er

 L
uf

t z
er

se
tz

t
W

ird
 v

on
 M

ik
ro

or
ga

ni
sm

en
 u

nt
er

  
Lu

fta
us

sc
hl

us
s 

ze
rs

et
zt

E
s 

en
ts

te
he

n 
C

O
2 u

nd
 H

um
us

E
s 

en
ts

te
he

n 
B

io
ga

s 
un

d 
H

um
us

B
io

ga
s 

w
ird

 v
er

br
an

nt
; d

ab
ei

 e
nt

st
eh

t C
O

2

➞ ➞

➞ ➞ ➞

B
io

m
as

se

K
om

po
st

ie
ru

ng

B
io

m
as

se

B
io

ga
sa

nl
ag

e

W
ird

 v
on

 M
ik

ro
or

ga
ni

sm
en

  
an

 d
er

 L
uf

t z
er

se
tz

t
W

ird
 v

on
 M

ik
ro

or
ga

ni
sm

en
 u

nt
er

  
Lu

fta
us

sc
hl

us
s 

ze
rs

et
zt

E
s 

en
ts

te
he

n 
C

O
2 u

nd
 H

um
us

E
s 

en
ts

te
he

n 
B

io
ga

s 
un

d 
H

um
us

B
io

ga
s 

w
ird

 v
er

br
an

nt
; d

ab
ei

 e
nt

st
eh

t C
O

2

➞ ➞

➞ ➞ ➞



H
ilfe 3

H
ilfe 3

Ve
rg

le
ic

ht
 d

ie
 b

ei
de

n 
 

Vo
rg

än
ge

. W
as

 is
t d

er
 

w
es

en
tli

ch
e 

U
nt

er
sc

hi
ed

 
zw

is
ch

en
 e

in
er

 K
om

po
st

ie
-

ru
ng

 u
nd

 d
er

 V
er

w
er

tu
ng

  
in

 e
in

er
 B

io
ga

sa
nl

ag
e?

Ve
rg

le
ic

ht
 d

ie
 b

ei
de

n 
 

Vo
rg

än
ge

. W
as

 is
t d

er
 

w
es

en
tli

ch
e 

U
nt

er
sc

hi
ed

 
zw

is
ch

en
 e

in
er

 K
om

po
st

ie
-

ru
ng

 u
nd

 d
er

 V
er

w
er

tu
ng

  
in

 e
in

er
 B

io
ga

sa
nl

ag
e?



A
nt

w
or

t:
M

it 
B

io
ga

s 
ka

nn
 m

an
 b

ei
 d

er
 V

er
br

en
nu

ng
 E

ne
rg

ie
 g

ew
in

ne
n,

 d
ie

 g
en

ut
zt

 
w

er
de

n 
ka

nn
. D

er
 K

om
po

st
ha

uf
en

 w
ird

 w
ar

m
 u

nd
 g

ib
t d

ie
 E

ne
rg

ie
 s

o 
an

 
di

e 
U

m
w

el
t a

b.

A
nt

w
or

t:
M

it 
B

io
ga

s 
ka

nn
 m

an
 b

ei
 d

er
 V

er
br

en
nu

ng
 E

ne
rg

ie
 g

ew
in

ne
n,

 d
ie

 g
en

ut
zt

 
w

er
de

n 
ka

nn
. D

er
 K

om
po

st
ha

uf
en

 w
ird

 w
ar

m
 u

nd
 g

ib
t d

ie
 E

ne
rg

ie
 s

o 
an

 
di

e 
U

m
w

el
t a

b.



H
ilfe 4

H
ilfe 4

W
as

 h
at

 d
as

 m
it 

de
m

 T
re

ib
-

ha
us

ef
fe

kt
 z

u 
tu

n?
 E

rin
ne

rt 
eu

ch
, d

er
 T

re
ib

ha
us

ef
fe

kt
 

ve
rs

tä
rk

t s
ic

h,
 je

 m
eh

r C
O

2 
in

 d
ie

 A
tm

os
ph

är
e 

ko
m

m
t.

W
as

 h
at

 d
as

 m
it 

de
m

 T
re

ib
-

ha
us

ef
fe

kt
 z

u 
tu

n?
 E

rin
ne

rt 
eu

ch
, d

er
 T

re
ib

ha
us

ef
fe

kt
 

ve
rs

tä
rk

t s
ic

h,
 je

 m
eh

r C
O

2 
in

 d
ie

 A
tm

os
ph

är
e 

ko
m

m
t.



A
nt

w
or

t:
W

ah
rs

ch
ei

nl
ic

h 
en

ts
te

ht
 a

m
 E

nd
e 

im
m

er
 d

ie
 g

le
ic

he
 M

en
ge

 C
O

2, 
w

en
n 

 
B

io
m

as
se

 a
bg

eb
au

t w
ird

. W
ei

l a
be

r d
ie

 E
ne

rg
ie

 b
ei

m
 B

io
ga

s 
ge

nu
tz

t  
w

er
de

n 
ka

nn
, m

us
s 

m
an

 d
af

ür
 w

en
ig

er
 v

on
 a

nd
er

en
 B

re
nn

st
of

fe
n 

 
ei

ns
et

ze
n.

A
nt

w
or

t:
W

ah
rs

ch
ei

nl
ic

h 
en

ts
te

ht
 a

m
 E

nd
e 

im
m

er
 d

ie
 g

le
ic

he
 M

en
ge

 C
O

2, 
w

en
n 

 
B

io
m

as
se

 a
bg

eb
au

t w
ird

. W
ei

l a
be

r d
ie

 E
ne

rg
ie

 b
ei

m
 B

io
ga

s 
ge

nu
tz

t  
w

er
de

n 
ka

nn
, m

us
s 

m
an

 d
af

ür
 w

en
ig

er
 v

on
 a

nd
er

en
 B

re
nn

st
of

fe
n 

 
ei

ns
et

ze
n.



H
ilfe 5

H
ilfe 5

Je
tz

t h
ab

t i
hr

 a
lle

s 
 

zu
sa

m
m

en
, u

m
 d

ie
 F

ra
ge

 
be

an
tw

or
te

n 
zu

 k
ön

ne
n.

Je
tz

t h
ab

t i
hr

 a
lle

s 
 

zu
sa

m
m

en
, u

m
 d

ie
 F

ra
ge

 
be

an
tw

or
te

n 
zu

 k
ön

ne
n.



A
nt

w
or

t:
A

uf
 d

em
 K

om
po

st
 w

ird
 B

io
m

as
se

 a
bg

eb
au

t, 
es

 e
nt

st
eh

t C
O

2, 
di

e 
W

är
m

e 
ge

ht
 in

 d
ie

 U
m

w
el

t. 
In

 d
er

 B
io

ga
sa

nl
ag

e 
en

ts
te

ht
 B

io
ga

s 
(M

et
ha

n)
. D

as
 

ka
nn

 z
ur

 E
ne

rg
ie

ge
w

in
nu

ng
 g

en
ut

zt
 w

er
de

n.
 W

en
n 

m
an

 B
io

ga
s 

al
s 

B
re

nn
-

st
of

f n
im

m
t, 

m
us

s 
m

an
 n

ic
ht

s 
an

de
re

s 
ve

rb
re

nn
en

. A
ls

o 
ha

t S
in

a 
re

ch
t. 

 

A
nt

w
or

t:
A

uf
 d

em
 K

om
po

st
 w

ird
 B

io
m

as
se

 a
bg

eb
au

t, 
es

 e
nt

st
eh

t C
O

2, 
di

e 
W

är
m

e 
ge

ht
 in

 d
ie

 U
m

w
el

t. 
In

 d
er

 B
io

ga
sa

nl
ag

e 
en

ts
te

ht
 B

io
ga

s 
(M

et
ha

n)
. D

as
 

ka
nn

 z
ur

 E
ne

rg
ie

ge
w

in
nu

ng
 g

en
ut

zt
 w

er
de

n.
 W

en
n 

m
an

 B
io

ga
s 

al
s 

B
re

nn
-

st
of

f n
im

m
t, 

m
us

s 
m

an
 n

ic
ht

s 
an

de
re

s 
ve

rb
re

nn
en

. A
ls

o 
ha

t S
in

a 
re

ch
t. 

 

B
io

m
as

se

K
om

po
st

ie
ru

ng

B
io

m
as

se

B
io

ga
sa

nl
ag

e

W
ird

 v
on

 M
ik

ro
or

ga
ni

sm
en

  
an

 d
er

 L
uf

t z
er

se
tz

t
W

ird
 v

on
 M

ik
ro

or
ga

ni
sm

en
 u

nt
er

  
Lu

fta
us

sc
hl

us
s 

ze
rs

et
zt

E
s 

en
ts

te
he

n 
C

O
2 u

nd
 H

um
us

E
s 

en
ts

te
he

n 
B

io
ga

s 
un

d 
H

um
us

B
io

ga
s 

w
ird

 v
er

br
an

nt
; d

ab
ei

 e
nt

st
eh

t C
O

2

➞ ➞

➞ ➞ ➞

B
io

m
as

se

K
om

po
st

ie
ru

ng

B
io

m
as

se

B
io

ga
sa

nl
ag

e

W
ird

 v
on

 M
ik

ro
or

ga
ni

sm
en

  
an

 d
er

 L
uf

t z
er

se
tz

t
W

ird
 v

on
 M

ik
ro

or
ga

ni
sm

en
 u

nt
er

  
Lu

fta
us

sc
hl

us
s 

ze
rs

et
zt

E
s 

en
ts

te
he

n 
C

O
2 u

nd
 H

um
us

E
s 

en
ts

te
he

n 
B

io
ga

s 
un

d 
H

um
us

B
io

ga
s 

w
ird

 v
er

br
an

nt
; d

ab
ei

 e
nt

st
eh

t C
O

2

➞ ➞

➞ ➞ ➞


